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Es war nicht üblich, 
dass ein Mann eine 
fremde Frau einfach 

ansprach.

Die Menschen waren 
überzeugt: Wer sich nicht 

an Die Juden meinten, 
die Samaritaner würden 

Gottes Gebote nicht richtig 
einhalten. Gottes Gebote 

hält, ist nicht sauber, nicht 
rein. Er wird unrein.

Die Gegend, in der Jesus 
lebte, ist im Sommer 

sehr heiß. Es gab keine 
Wasserhähne im Haus. 

Wasser musste am 
Dorfbrunnen geholt 

werden.

Die Juden wollten 
mit ihren Nachbarn, 
den Samaritanern, 

nichts zu tun haben, 
weil sie Angst hatten, 
sie könnten dadurch 

„unrein“ werden.

Die Menschen waren 
überzeugt: Wer sich 

nicht an Gottes 
Gebote hält, ist nicht 
sauber, nicht rein. Er 

wird unrein.

Wer von der Gegend 
Judäa nach Galiläa 

wollte, musste durch 
Samaria reisen – oder 
einen Riesenumweg 

machen.
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Bastelanleitung:

Die Mittagszeit 
war die heißeste 
Tageszeit. Wer 

konnte, machte jetzt 
Pause oder einen 

Mittagsschlaf.

Sich scheiden zu 
lassen, bedeutete 

vor allem für Frauen, 
dass andere auf sie 

heruntersahen.

Die Menschen 
warteten schon lange 

auf einen Retter, 
den Gott ihnen 

versprochen hatte. 
Sie nannten ihn 

„Messias“.

Propheten waren 
Menschen, die eine 

besondere Beziehung 
zu Gott hatten. Sie 
gaben Botschaften 

von Gott an die 
anderen Leute weiter.
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